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ADAC warnt vor Mega-Staus: So
vermeiden Sie den Ferienverkehr-Chaos

Mega-Staus drohen an Wochenenden Richtung Italien,
Kroatien und Ostsee - Tipps zur Vermeidung und Planung.

ADAC-Prognose für Hauptreisezeiten.

Nachrichten von Sommerstaus auf deutschen Autobahnen sind
mittlerweile zur Gewohnheit geworden. Der ADAC prognostiziert
auch für dieses Jahr Verkehrsbehinderungen an den
Wochenenden, an denen sich die Ferien mehrerer Bundesländer
überschneiden. Die Hauptreisezeit wird voraussichtlich erneut zu
einem Verkehrsanstieg führen, der das Vorjahresniveau
übersteigt. Insbesondere auf den Autobahnen A1, A3, A7, A8, A9
und A99 ist mit Staus zu rechnen.

Einblick in die bevorstehenden Mega-Staus

Die ersten Wochenenden im Juli, August und September werden
am stärksten von Reiseverkehr betroffen sein. Mega-Staus sind
vor allem bei Reisen in Richtung Süden sowie an die Nord- und
Ostsee zu erwarten. Ferienbeginn und -ende bestimmter
Bundesländer sorgen für eine erhöhte Verkehrsdichte und
längere Reisezeiten. Besonders betroffen sind die Pendler in
Bayern, Baden-Württemberg und den Küstenregionen.

Tipps zur Vermeidung von Staus

Um Staus zu umgehen, empfiehlt der ADAC die Reisetage
geschickt zu wählen. Während am Wochenende die
Verkehrslage angespannt ist, bieten sich die Wochentage von
Montag bis Donnerstag als ideale Reisetage an. Bei Bedarf sind



auch Nachtfahrten eine Option, die jedoch Vorsicht und
regelmäßige Pausen erfordern, um Unfälle aufgrund von
Übermüdung zu vermeiden.

Auch die Wahl des Verkehrsmittels kann den Staufrust mindern.
Flugreisen erwiesen sich jedoch nicht immer als reibungslos.
Denken wir nur an das britische Ehepaar, das anstatt an der
spanischen Küste zu landen, plötzlich mehr als 2000 Kilometer
entfernt eintraf. Ein kurioses Missgeschick, das die Bedeutung
sorgfältiger Reiseplanung unterstreicht.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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